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Oberſchleſiſcher Anze 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 7 
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Sechsundzwanzigſter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 56. Ratibor, den 12. July 1828. 


Die Pappeln. 


Vor den Fenfter meiner Lieben 
Stehen Pappeln wuaderſchöoͤn, 

Die mit ihren hohen Trieben 

In die weite Ferne ſeh'n. 


Abends rauſchen ſie ſo milde 
Mit verftändlichem Getbn, 
Scheinen ihrem lieben Bilde 
Traute Gruͤße zuzuweh'n. 


Oftmals ſtand ich voller Wonnen 
Unter'm Blätter - Labyrinth, 
In Gedanken eingefponnen 
Und in füßes Traumgewind. 


Die Gedanken, ſie verſanken 
Wie verweht vom Abendwind: 
Wohin alle die Gedanken 
Damals wohl gekommen find? 


In die Pappeln aufgeſtiegen 
Sind ſie alle ganz gewiß, 
In den Zweigen ſich zu wiegen, 
Bis mein Lieb' ſich ſehen ließ. 


Darum rauſchen Abends Toͤne 
In den Pappeln mild und ſuͤß: 
Deines Treuen, holde Schöne, 
Leiſer Liebesgruß iſt dies. 
Manfred; 


— ——— — 


Subhaſtations- Patent. 

Auf den Antrag der Thomas Zy⸗ 
deck ſchen Erben und reſp. Vormundſchaft 
iſt der öffentliche Verkauf der denſelben ge⸗ 
hörigen zu Kokoſchütz, Rybnicker 
Kreiſes, sub Nro. 35. gelegenen Haͤusler⸗ 
ſtelle nebſt den dazu gehörigen Grundſtücken 
6. April 1827 gerichtlich auf 53 rtlr. ges 
würdigt , verfügt, und ein einziger Bie⸗ 
tungs Termin auf den 22. September 
1828 Vormittags um 9 Uhr im Orte 
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Ratibor angeſetzt worden, wozu alle 
diejenigen, welche nach der Qualitat des 
Grundſtücks dergleichen zu beſitzen fähig 
und annehmlich zu bezahlen vermoͤgend 
ſind, mit dem Bedeuten vorgeladen werden, 


daß auf die nach Verlauf des Termins 


etwa einkommenden Gebote nicht reflektirt, 
ſondern nach eingeholter Genehmigung der 
Intereſſenten und wenn nicht geſetzliche 
Hinderniffe obwalten, dem Meiſtbietenden 
der Zuſchlag ertheilt werden wird. 

Uebrigens kann die Taxe waͤhrend den 
geſetzlichen Amtsſtunden bey uns nachgeſe⸗ 
hen werden, und ſoll die Feſtſetzung der 
Kaufs bedingungen im Termine erfolgen, 
da ſolche von den Extrahenten noch nicht 
angegeben worden ſind. 


Ratibor den 21. Juny 1828. 
Das Gerichtsamt Kokoſchuͤtz. 
Kretſchmer, Juſtit. 


Bekanntmachung. 


Auf den Antrag der Clara Riemer 
gebornen Pientka ſoll die derſelben ges 
börige zu Groß⸗Petrowitz Pobiebof⸗ 
fer Ancheils Ratiborer Kreiſes sub 
Nro 176 gelegene am 4 Juny 1828 
gerichtlich auff 
gewürdigte Haͤuslerſtelle nebſt 


Garten fo wie die Neo, 133. 


— 


verzeichneten ehemaligen Do= 
minial Realitäten von 8 gro 
> Metzen . ee 
iefe von 3 effel, zuſam⸗ 
ang 1 Ar 108 rtlr. 
gewürdigt in dem einzigen auf den 24 ten 
September 1828 Vormittags um 
9 Uhr im Orte Groß⸗Petrowitz ans 
ſtehenden peremtoriſchen Bietungs⸗Termine 
unter den mit der Extrahentinn und den 
Kaufluſtigen feſtzuſetzenden Bedingungen an 


den Meiſtbietenden verkauft werden, wozu 


Kauftuſtige, welche nach der Qualität’ der 
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Grundſtücke dergleichen zu beſitzen faͤhig 


und annehmlich zu bezahlen vermöͤgend ſind 


mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 
der Zuſchlag Falls nicht geſetzliche Hinder⸗ 
niſſe obwalten, nach vorheriger Einwilli⸗ 
ung der Beſitzerinn erfolgen, und auf 
Rachgebote nicht geachtet werden fol, 
Die Taxe der sub hasta geſtellten Im⸗ 
mobilien kann während den Be lichen 


Amtsſtunden in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale 


inſpicirt werden. 
Ratibor den 9. Juny 1828. 
Das Gerichtsamt Groß = Petrowitz. 
Kretſchmer, Juſtit. 


Bekanntmachung. 


Bey dem, unter der Adminiſtration 
Eines Königl. Hochpreißlichen Ober⸗Lan⸗ 


des⸗Gerichts von Oberſchleſien ſtehenden 


tergutbe Slupsko find zu verpachten: 

1) die Feld: Wald: und Teich⸗Jagd vom 
1. September 1828 ab, 

2) die Brandwein-Arrende, der Schank, 
Feld: und Wieſewachs, wie auch die 
Pottaſch-Siederey, welche am Fluße 
neben der Arrende gelegen, vom I, 
October 1828 ab, und 8 

3) Dreißig Nügkühe nebſt drei Zucht⸗ 
Rangen vom 1, Oktober 1828 ab. 

Der diesfaͤllige Licitations-Termin iſt 
auf den 1 = 

24 July d. J. in loco Slupsko 

anberaumt, wozu Pachtluſtige zur Abgabe 
ihrer Gebote, mit dem Bemerken, daß der 
Zuſchlag für das Meiſt⸗ und Beſtgebot ſo⸗ 
gleich erfolgen ſoll, hiermit aufgefordert 
werden. 


Poniſchowitz den 28. Juny 1828. 
A. v. Garnier, 
als Curator bonorum, . 


8 2 


7 


— 


„ 
Einem hoch del, und ſaͤmmt⸗ 
lichen hoch zusehen Si saber Ober⸗ 
ſchleſiens, mache ich hierdurch die ganz er⸗ 
gebenſte Anzeige, daß ich Leichenſteine und 
Poſtamenn. ſo wohl in Saudftein als in 
Marmor verfertige, und daß ich nicht nur 
die Buchſtaben der Juſchriſe derſelben in 
Hebraͤiſcher⸗, Deutſcher s und Lateiniſcher⸗ 
Schrift zur Zufriedenheit der gütigen Be⸗ 
ſtellenden aushaue, ſondern auch Sinnbil⸗ 
der und Verzierungen paſſend darauf au⸗ 
bringe, nebſt echter Verſülberung und Vers 
oldung, dieſelden wie auch die Buchſta⸗ 
ben recht nett auslege, und durch meh— 
rere Oehlfarben den roheſten Sandſtein 
eine ziemliche Aehnlichkeit des Marmors 
abzugewinnen verſtehe; überhaupt alle Ars 
beiten in Stein, ſelbſt in Granit: unter: 
nehme. 


Sollten mich Oberſchleſiens hochgeehr⸗ 
ter Adel, und ſonſtige hochzuverehrende 
Einwohner gefaͤlligſt in Nahrung ſetzen 
wollen, ſo bitte ich um Porto freye Briefe 


ſo wie auch die Koſten der Emballage und 


Fracht ꝛc. der Ab- und Zuſendungen auf 
Ihre Rechnung zu uͤbernehmen, und vers 
ſpreche nicht nur zu jederzeit prompre 


und reelle Bedienung, der mir zu El 


werdenden Aufträge, ſondern Auperji-billig 
zu arbeiten. : 


Brieg den 7. July 1828. 


Fabian Roſenthal, Steinmetz, 
wohnhaft in der Friedrichs = Straße 


Nro. 410. 
— 


Anzeige. 


Von dieſem Sonnabend den 12. July 


a, e. fängt die Auktion bey mir an. Es 
werden Stühle, Tiſche, diverſe Geraͤth⸗ 
aften ꝛc. eine Bibliothek von 1800 Stuck 
chern, entweder im Ganzen oder Theil⸗ 


* 
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weiſe und auch diverfe Spezerey⸗Waaren 
gegen gleich baare Zahlung verkauft. 
Ratibor den 8. July 1828. 
Bordollo, senior, 


An zeige. ; 

Vom 1. October d. J. ift das Wirths⸗ 

haus, der blaue Hirſch genannt, zu ver: 

pachten; das Naͤhere iſt bey mir zu erfahren. 
Ratibor den 8. July 1828. 

. Kretſchmer, 4 

Königl. Stadtgerichts⸗Aſſeſſor. 


Anzeige. 

Ein Wirthſchaftsſchreiber welcher nicht 
dem Trunke ergeben iſt, kann bey mir ſo⸗ 
fort einen Dienſt antreten. 

Pawlowitz bey Pleß den 4. July 1828. 

' Rothkegel, 
Amtmann. 


A ng . 

Das Dominium Urbanowitz, eine 
Meile von Coſel, hat gegen 3 Centner 
Hopfen der beſten Qualität und 60 preuß. 
Scheffel diesjährigen Rapsſaamen gegen 
gleich baare Bezahlung zu verkaufen. 


An zeig e. 

Auf der Salzgaſſe Nro. 283. find 2 
Wohnungen jede von 2 Stuben, die eine 
ſogleich, die andere aber von Michaely an 
zu vermiethen. 

Ratibor den 11. Juny 1828. 


Kramarczikl. 


1 
———— — 
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An a ui; 9 e. 

Sehr ungern, doch eines größeren Lo⸗ 
gis ſehr benoͤthiget, verließ ich mein bisheri⸗ 
ges und bezog am 2. d. M. meine gegenwaͤr⸗ 
tige Wohnung bey dem Kirſchner-Meiſter 
Herrn Konſalik auf der Langengaſſe Nr. 

80. welches hiermit ganz ergebenſt anzeige. 

Ratibor den 3. July 1828. 8 

Schul z, 
Kreis⸗Wundarzt und Accoucheur. 


An zeig e. 

In meinem Hauſe ſind vier Stuben, 
und zwar je zwey und zwey zu vermiethen, 
und ſofort zu beziehen. 

Ratibor den 3. July 1828. 
Fr. Langer. 


An z e ig e. 
So eben erhielt ich wiederum aus Ber⸗ 
in eine Sendung der beſten und neueſten 
Herrenhuͤte, in herabgeſetzten Preiſen. 
Ratibor den 3. July 1828. 
S. Boas Danziger, 


auf der Langengaſſe beym Kaufmann 
f — Bug doll. f 


Anzeige. 

Herr A. Muhr in Pleß hat bey mir 
eine Niederlage ſeiner Liqueure errichtet, und 
verkaufe ich dieſe in Flaſchen zum Fabrik⸗ 
preis. 

Ratibor den 8. July 1828. 


Adolph Steinitz. 


— 


Die Inſertlons « Gebühren betragen pro Spalten» Zeile 8 Pfennige, 


Anzeige. 


Ein unverheiratheter Wirthſchaftsſchrei⸗ 
ber welcher mit guten Zeugniffen verfehen 
iſt, kann ſofort beym Dominio Koſchial⸗ 
kowitz eine Anſtellung finden, a 


An zeig e. 
In meinem auf der Neuengaſſe sub 
Nr. 249. belegenen Hauſe, iſt von Michae⸗ 
lis d. J. an die obere Etage nebſt Zubehde 


zu vermiethen. 6 Naͤ iſt bey mir 
ee = m 


Ratibor den 5, July 1828. 
S. Dzielnitzer. 


— 
— 


Erbſen. 
AI. fol. pf. 
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Hafer. 


RI. gl. pf. la. 
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Gerſte. 
Rl. ſgl. pf. 
I 


Korn. 

Rl. ſgl. pf. 
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15 — 


| 
| 


— 
— 


| 


Getrelde⸗Prelſe zu Ratlbor. 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet, 


Weizen. 
Rl. gl. pf. 
1 25 
t 20 


Datum, 
Den ro. 
July 
1828. 
Hochſter 
Preis. 
Niedrig. 
0 Preis. 


— — 


